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„
Dieses Jahr wurde in Eichkögl ordentlich gefeiert: 
100 Jahre ÖKB, 100 Jahre Musikverein und 100 Jahre Pfarre
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Die Sommerferien und für vie-
le auch die Urlaubszeit liegen 

hinter uns. Seit einigen Wochen 
herrscht in unserer Volksschule 
und im Kindergarten wieder reger 
Betrieb. Unsere Schülerinnen und 
Schüler sind damit auch wieder täg-
lich auf den Straßen unterwegs. Ge-
rade jetzt im Herbst, wenn die Tage 
kürzer werden und Nebel die Sicht 
erschwert, bitte ich alle Autofahre-
rinnen und Autofahrer um besonde-
re Vorsicht.

Ich möchte in diesem Zusammen-
hang auch wieder auf unsere 

Schulstraße hinweisen. Während 
der Schulzeit herrscht im Bereich 
von der Kirche bis zur Volksschule 
Fahrverbot. Elterntaxis können die 
Kinder am Kirchplatz bzw. im vor-
gesehenen Bereich aussteigen las-
sen. Die Umkehrmöglichkeit vor der 
Schule soll den Schulbussen vorbe-
halten bleiben. Diese Regelung dient 
ausschließlich der Sicherheit unse-
rer Kinder. Ich bitte daher um Ver-
ständnis und konsequente Einhal-
tung. Ich wünsche allen Kindern und 
Jugendlichen ein erfolgreiches und 
vor allem unfallfreies Bildungsjahr.

Das heurige Jahr ist für unsere 
Gemeinde ein ganz besonderes. 

Gleich drei Gemeinschaften in Eich-
kögl können auf 100 Jahre Geschich-
te zurückblicken: der ÖKB Eichkögl, 
der Musikverein Eichkögl und die 
Pfarre Eichkögl. Diese Jubiläen zei-
gen eindrucksvoll, wie stark Tradi-
tion, Ehrenamt und Zusammenhalt 
unser Gemeindeleben prägen.

Den Beginn machte Ende Juni 
der ÖKB Eichkögl mit seiner 

100-Jahr-Feier im fidelium. Im Rah-
men der Feier wurde auch die neu 
erstellte Vereinschronik vorgestellt, 
in der ein ganzes Jahrhundert Ver-
einsgeschichte festgehalten wurde. 
Mein Dank gilt Obmann Michael 
Schmidt, allen Funktionären, Mit-
gliedern und Helfern, die dieses Ju-
biläum vorbereitet und mitgestaltet 
haben.

Ein weiterer großer Höhepunkt 
fand von 11. bis 13. September 

statt. Unser Musikverein Eichkögl 
feierte sein 100-jähriges Bestehen 
und war gleichzeitig Gastgeber des 
Bezirksmusikertreffens. 40 Musik-
kapellen aus der Steiermark und 
dem Burgenland kamen nach Eich-
kögl. Der Einmarsch der Kapellen, 
die Festakte, das Monsterkonzert 
und die Veranstaltungen im Festzelt 
sorgten für ein beeindruckendes 
Wochenende. Ein herzliches Danke-
schön an Obfrau Jasmin Fuchs, den 
gesamten Musikverein sowie an die 
vielen freiwilligen Helferinnen und 
Helfer. Eine Veranstaltung in dieser 
Größenordnung ist nur möglich, 
wenn viele gemeinsam anpacken.

Auch unsere Pfarre feierte am 
27. September ihr 100-jähriges 

Bestehen. Gemeinsam mit dem Ern-
tedankfest wurde dieses besondere 
Jubiläum mit einem Festgottesdienst 
und anschließendem gemeinsamen 
Feiern im fidelium begangen. Unse-
re Pfarrkirche und die Pfarre sind 
seit Generationen ein wichtiger Mit-

telpunkt unseres Ortes. Ich gratulie-
re sehr herzlich und bedanke mich 
bei allen, die sich für ein lebendiges 
Pfarrleben einsetzen. Ein besonde-
rer Dank gilt dem gesamten Pfarrge-
meinderat sowie der Vorsitzenden 
Ingrid Donnerer für ihren großen 
Einsatz, die vielen Vorbereitungen 
und die Organisation dieses beson-
deren Jubiläums.

Eine weitere erfreuliche Neuerung 
gibt es seit diesem Sommer im 

Ortszentrum. Beim neuen Gemein-
deamt steht ein Bankomat zur Ver-
fügung. Damit ist es nun direkt in 
Eichkögl möglich, Bargeld abzuhe-
ben. Für unsere Bevölkerung, aber 
auch für Gäste und Besucher, ist das 
eine wichtige Verbesserung der ört-
lichen Versorgung.

Die vergangenen Monate haben 
wieder gezeigt, wie viel in unse-

rer Gemeinde gemeinsam bewegt 
werden kann. Besonders die drei 
100-Jahr-Jubiläen stehen für Zu-
sammenhalt und ehrenamtlichen 
Einsatz über Generationen hinweg. 
Dafür möchte ich allen, die sich in 
unseren Vereinen, in der Pfarre und 
in unserer Gemeinde engagieren, 
herzlich danken.

Ich wünsche Ihnen allen einen schö-
nen und farbenfrohen Herbst, viel 

Gesundheit und alles Gute.

VORWORT
Werte Eichköglerinnen und Eichkögler, 
liebe Jugendliche und Kinder

Ihr Bürgermeister 
Ing. Heinz Konrad



4 Aus der Gemeindestube

Gemeinderatssitzung vom 23.09.2026
AUS DEM GEMEINDERAT

Nachtragsvoranschlag 2026
	– Der Hebesatz beträgt weiterhin 500%.
	– Die Höhe des Kassenstärkers ändert sich von € 578.100,00 auf € 635.600,00.
	– Der Schuldenstand der Gemeinde beträgt mit Jahresende 2026 € 3.824,700,00.
	– Die Vollzeitäquivalenz beträgt weiterhin 16,02 Mitarbeiter.

Die Summen des Ergebnis- und Finanzierungsvorschlages:

Ergebnis- und Finanzierung Mittelfristiger Finanzplan 2027-2032:
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Förderung ESV Eisblume Hallenumbau
Der ESV Eisblume Eichkögl plant eine Sanierung und Um-
bau der Eishalle von rund € 37.000,00. Diese Maßnahme 
wird seitens der Gemeinde mit 20% gefördert.

Klimaanlage Kindergarten
Aufgrund der zunehmenden sommerlichen Temperatu-
ren und der damit verbundenen steigenden Hitzebelas-
tung wird im Kindergarten eine Klimaanlage installiert. 
Insbesondere im Hinblick auf die zunehmende Nutzung 
des Sommerkindergartens ist es wichtig, auch an heißen 
Tagen für angenehme und kindgerechte Raumtemperatu-
ren zu sorgen. Die Klimaanlage soll dazu beitragen, dass 
sowohl die Kinder als auch das pädagogische Personal 
gute Bedingungen vorfinden und sich im Kindergarten 
wohlfühlen können. Mit dieser Maßnahme wird auf die 
klimatischen Veränderungen reagiert und gleichzeitig ein 
wichtiger Beitrag zu einem angenehmen und möglichst 
belastungsfreien Kindergartenalltag geleistet.

Vulkanlandausstellung 2027 -  Bauernleben
Von 28.05.2027- 13.07.2027 wird am Kirchplatz Eichkögl 
die Vulkanlandausstellung 2027 – „Bauernleben“ stattfin-
den. Die Eröffnung wird am 30.05.2027 im Anschluss der 
Heiligen Messe stattfinden.

Ausspruch von Dank und Anerkennung an Dr. Univ. 
Prof. Dr. Wolfdieter Sixl
Herrn Dr. Univ. Prof. Dr. Wolfdieter Sixl wir Dank und An-
erkennung für sein Engagement und Unterstützung in der 
Gemeinde und an deren Bürgern ausgesprochen. Dies soll 
in Form einer Plakette am Wahlfahrerbrunnen erfolgen.
Warum der Brunnen? Wolf Sixl studierte Zoologie und 
Chemie und führte für die Gemeinde Eichkögl viele Jahre 
die Überprüfung des Ortwassers durch. Darüber hinaus 
überprüfte er auch viele private Hausbrunnen im Eich-
kögler Gemeindegebiet. In vielen Ländern leistete er im 
Rahmen seiner Forschungsarbeit ehrenamtliche Entwick-
lungshilfe und half dabei Trinkwasser aufzuschließen und 
den Menschen in diesen Ländern zugänglich zu machen. 
Daher wäre der Brunnen ein geeignetes Ehrenzeichen.
 
SBIDI Glasfaserausbau
Die Gemeinde Edelsbach führt über die SBIDI einen Breit-
bandausbau durch. Bei diesem Projekt kann auch der Teil 
der Gemeinde Eichkögl entlang der Gemeindegrenze von 
Gasthof Theissl bis Paalsdorf ausgebaut werden. Die Kos-
ten für diesen Ausbau betragen € 45.885,00. 
Der Gemeindeanteil beträgt € 15.885,00. Dafür wurde ein 
Kooperations- und Finanzierungsvertrag mit der SBIDI be-
schlossen.

EINBLICK
Ferialpraktikum in der 
Gemeinde Eichkögl

Noah Konrad ist 16 Jahre alt und besucht 

die HTL Weiz. Für sein Ferialpraktikum bei 

der Gemeinde Eichkögl hat er sich ent-

schieden, um praktische Erfahrungen zu 

sammeln, Neues kennenzulernen und 

einen Einblick in die Arbeit der Gemeinde 

zu bekommen. Während seines Prakti-

kums ist er im Bauhof sowie im Gemein-

deamt tätig gewesen. Er unterstützte die 

Mitarbeiter bei unterschiedlichen Aufga-

ben. Besonders überrascht hat ihn, wie 

vielfältig die Aufgaben einer Gemeinde 

sind und wie viel Arbeit dahintersteckt. 

Sein Praktikum beschreibt Noah mit den 

drei Worten „abwechslungsreich, lehr-

reich und interessant“. Nach der Schule 

kann er sich einen Beruf im Bereich Me-

tallbearbeitung oder Mechatronik vor-

stellen.    

Nina Krainer, ebenfalls 16 Jahre alt, be-sucht die HAK Feldbach. Da sie bereits im vergangenen Jahr ein Praktikum bei der Gemeinde absolviert hatte und es ihr gut gefallen hat, entschied sie sich er-neut dafür. Nina arbeitet im Bereich Ver-waltung. Besonders gefällt ihr, dass sie viele unterschiedliche Aufgaben erledigen darf und dadurch einen guten Einblick in die Gemeindearbeit erhält. Ihr Praktikum beschreibt sie als „interessant, vielseitig und lehrreich“. Ein Ferialpraktikum bei der Gemeinde würde sie weiterempfehlen, da man interessante Einblicke erhält und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sehr freundlich sind.  

Aus der Gemeindestube
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Die Gemeinde Eichkögl sucht  
eine/n BauhofmitarbeiterIn (m, w, d) 
mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden.

STELLENAUSSCHREIBUNG
Bauhof

ANFORDERUNGSPROFIL: 
•	 Abgeschlossene Lehre in einem handwerklichen 

Bereich
•	 Führerschein der Klassen B und C erforderlich, 

bzw. Bereitschaft C nach zu machen.
•	 Bereitschaft zum Beitritt zur Freiwilligen Feuer-

wehr

PERSÖNLICHE EIGENSCHAFTEN:
•	 Selbstständige Arbeitsweise und Eigeninitiative 
•	 Kontaktfreudigkeit, Teamfähigkeit 
•	 Bereitschaft zu flexibler Arbeitszeit 
•	 Freude am Bürgerkontakt

AUFGABEN:
•	 Allgemeine Bauhoftätigkeiten
•	 Gebäudeinstandhaltung
•	 Instandhaltung der Gemeindeinfrastruktur 

(Wasser, Kanal, Straße, etc.)
•	 Winterdienst
•	 Bereitschaftsdienst

WIR BIETEN:
Ihnen eine interessante, abwechslungsreiche Tätigkeit und Weiterbildungsmöglichkeiten. Die Entlohnung entspricht 
dem Entlohnungsschema für Vertragsbedienstete Entlohnungsgruppe 3/Stufe 1. Das Mindestgrundgehalt beträgt  
€ 2.480,60 brutto monatlich auf Basis Vollzeitbeschäftigung. 
Eine eventuelle Überzahlung ist abhängig von facheinschlägiger Berufserfahrung und/oder Qualifikation möglich.

KONTAKT:
Bitte übermitteln Sie Ihre Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Nachweise über abgeschlossene Ausbildungen, 
Dienstzeugnisse) per E-Mail an gde@eichkoegl.gv.at.
Gerne stehen wir Ihnen für weitere Fragen unter der Tel. Nr. 03115/2590 zur Verfügung!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Gem. § 37 ff DSG werden Ihre Daten ausschließlich zum Zwecke der Prüfung einer Anstellung verwendet und nach Abschluss des 
Ausschreibungsprozesses vernichtet.

Dienstantritt: 01.01.2027

Der Bürgermeister

Ing. Heinz Konrad

Stelleninserat
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Allgemeine (behördliche) Voraussetzungen
	– Besuch einer Registrierungsbehörde zur persönlichen Identitätsfest-

stellung

	– Amtlicher Lichtbildausweis (z.B. Reisepass, Personalausweis oder Füh-
rerschein in Verbindung mit Staatsbürgerschaftsnachweis bei Öster-
reicherinnen/Österreichern)

	– Aktuelles Passfoto – ist nur dann erforderlich, wenn Sie keinen öster-
reichischen Reisepass oder Personalausweis (nicht länger als sechs 
Jahre abgelaufen) besitzen und auch kein Lichtbild für Ihre e-card bei 
einer Erfassungsstelle beigebracht haben

Technische Voraussetzungen:
	– Aktive Mobiltelefonnummer
	– Aktuellste Version der App „Digitales Amt“
	– Smartphone mit aktivierter Fingerabdruck-Funktion (z.B.TouchID) bzw.

Gesichts-/Iriserkennung (z.B.FaceID)
	– Internetfähiges Zweitgerät (z.B. Computer, Laptop oder Tablet)

Hinweis:
Das jüngste Passbild wird im ID Austria Registrierungsprozess automatisch über-
nommen.

Sie haben noch Fragen zum Handwerkerbonus? 
handwerkerbonus@bhag.gv.at

Ab 15. Juli 2024 können Sie die Förderung für durchgeführte Arbeitsleistungen (Kosten netto / ohne Steu-

ern) rund um Ihren privaten Wohn- und Lebensbereich auf der Website www.handwerkerbonus.gv.at be-

antragen. Pro Kalenderjahr und Person kann ein Antrag eingebracht werden. Die Handwerksleistung muss 

ab dem 1. März 2024  erbracht worden sein. Die Förderung für 2024 beträgt max. EUR 2.000, für 2025 max. EUR 1.500 pro Person 

sowie Wohneinheit. 

Zu den förderfähigen Handwerksleistungen zählen beispielsweise: • Erneuerung von Dächern, Fassaden, Malerarbeiten• Spenglerarbeiten • Austausch von Fenstern • Installationen (z.B.: Sanitär, Heizung, Klima, usw.) • Tischlerarbeiten (z.B.: Kücheneinbau, Einbauschränke, Stiegengeländer, etc.)
• Pflasterung 

Montag-Donnerstag: 08:00-16:00 UhrFreitag:            08:00-15:00 Uhr 

Der Online-Antrag mit ID-Austria: • Melden Sie sich mit der ID-Austria über unsere Website an• Füllen Sie das Antragsformular online auf www.handwerkerbonus.gv.at aus 
• Laden Sie die Rechnung über die Handwerksleistung als PDF hoch (Auswei-

tung auf weitere Formate z.B. Bilddateien in Arbeit)• Laden Sie den Nachweis, dass die Rechnung bezahlt wurde (z.B.: Überwei-
sungsbeleg) hoch

Der Online-Antrag ohne ID-Austria: • Laden Sie Ihren amtlichen Lichtbildausweis (z.B.: Personalausweis, Reise-
pass, Führerschein) hoch

• Füllen Sie das Antragsformular online auf www.handwerkerbonus.gv.at aus
• Laden Sie die Rechnung über die Handwerksleistung als PDF hoch (Auswei-

tung auf weitere Formate z.B. Bilddateien in Arbeit) • Laden Sie den Nachweis, dass die Rechnung bezahlt wurde (z.B.: Überwei-
sungsbeleg) hoch

Sie haben selbst keine Möglichkeit Ihren Antrag digital einzubringen? 
Auch dritte Personen, wie Verwandte, Bekannte, Ihr Gemeindeamt oder Ihr ausführender Handwerksbe-

trieb, können Sie dabei unterstützen. Vergessen Sie Ihre Dokumente nicht: 
• Rechnung
• amtlicher Lichtbildausweis• Zahlungsnachweis und Ihren IBAN  

+43 5 05 06 - 859 333www.handwerkerbonus.gv.at

Schritt 1
Gehen Sie mit Ihrem amtlichen Licht-
bildausweis, Ihrem Smartphone zur 
Gemeinde.

Schritt 2
Sie erhalten von der Behörde einen 
ID Austria-Ausdruck mit Ihrem Frei-
schaltcode und Widerrufs-Passwort.

Schritt 3
Geben Sie Ihre Mobiltelefonnum-
mer der Gemeinde bekannt, um ei-
nen SMS-TAN zu erhalten. Teilen Sie 
die SMS-TAN der/dem Gemeinde-
mitarbeiter: in mit. Der behördliche 
Teil des Registrierungsprozesses ist 
nun abgeschlossen.

Schritt 4
Zuhause setzen Sie mit einem Zweit-
gerät (z.B. Laptop), Freischaltcode 
und Widerrufs-Passwort die Regist-
rierung auf https://a-trust.at/id-aus-
tria-registrierung fort.

Schritt 5
Schließen Sie die Registrierung ab, in 
dem Sie Ihren bevorzugten Authen-
tifizierungsfaktor (z.B. App „ID Aust-
ria“) mit Ihrer ID Austria verknüpfen.

Fertig
Die Registrierung ist abgeschlossen 
und Ihre ID Austria einsatzbereit.

Quelle: https://www.id-austria.gv.at/de/
registrieren

WIE KOMME ICH ZUR
ID AUSTRIA?

Wie beantrage ich
die ID Austria?

ACHTUNG

Zwischen Mai und August 2026 stand bei rund 300.000 ID-Austria-Zertifi-
katen das Ablaufdatum an. Betrüger nutzen dies aus und versenden ge-
fälschte SMS mit Links zur angeblichen Verlängerung.

Wichtig: Offizielle Stellen versenden keine SMS mit Verlängerungslinks! 
Geben Sie keine persönlichen Daten, Passwörter oder Bankdaten auf un-
bekannten Webseiten ein.

Überprüfen Sie die Gültigkeit Ihrer ID Austria ausschließlich über die 
offizielle Website von A-Trust. Ist Ihr Zertifikat bereits abgelaufen, ist 
ein persönlicher Termin bei der zuständigen Behörde erforderlich. 

Bei Betrugsverdacht: Kontaktieren Sie umgehend Ihre Bank, den zustän-
digen Support und die Polizei.

Betrugs-SMS zur ID Austria!

Aus der Gemeinde
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Leichtfraktion Restmüll Papier Sperrmüll Biomüll

3. November

15. Dezember

12. Oktober

23. November

15. Oktober

26. November

2. Oktober

6. November

9. / 23. Oktober

6. November

4. Dezember

Abfall- und Entsorgungsplan (Auszug)

Aus der Gemeindestube | Infos

UMWELT & NATUR

Jährlich fallen in den steirischen 
Haushalten große Mengen an ge-
brauchtem Speiseöl und -fett an. 
Doch anstatt fachgerecht entsorgt 
zu werden, landen zwei Drittel am 
falschen Ort und zum großen Teil 
im Abfluss oder in der Toilette – mit 
teuren Folgen für Kanalisation, Um-
welt und letztlich für alle Gebühren-
zahlerinnen und Gebührenzahler.

Was in der Küche flüssig und harm-
los erscheint, kann im Abwassersys-
tem große Schäden 
verursachen. Altspeiseöle und -fet-
te lagern sich an den Innenwänden 
der Abwasserrohre ab und verbin-
den sich dort mit anderen Stoffen 
zu hartnäckigen Ablagerungen. Die 
Kosten für 
Reinigung, Wartung und Reparatu-
ren werden letztlich über die Kanal-
gebühren von uns allen 
getragen.

Dabei ist die richtige Entsorgung 
ganz einfach: Gebrauchtes Speiseöl 
vollständig abkühlen lassen, in eine 
saubere Kunststoffflasche oder in 
den Fetty-Kübel füllen, gut verschlie-
ßen und zur Sammelstelle bringen. 
In der Steiermark stehen dafür be-
reits mehr als 800 Abgabemöglich-
keiten zur Verfügung – darunter 

Altstoffsammelzentren, Ressourcen-
parks, Altspeiseöl-Sammelboxen 
von Münzer sowie Sammelautoma-
ten in ausgewählten SPAR-Märkten.

Gesammelt werden können:
	– gebrauchte Speiseöle und Frittier-

fette
	– pflanzliche und tierische Fette
	– Schmalz, Butter und Margarine
	– Öle von eingelegten Speisen, bei-

spielsweise von Antipasti oder 
Thunfisch

	– verdorbene oder ranzige Speise-
öle und -fette

Nicht in die Sammlung gehören:
	– Mineralöle
	– Motor- und Schmieröle
	– Speise- und Lebensmittelreste
	– Mayonnaise

	– Saucen und Dressings
	– andere Flüssigkeiten oder Chemi-

kalien

Altspeiseöl ist viel zu wertvoll für 
den Kanal: Aus einem Kilogramm 
gesammeltem Altspeiseöl kann an-
nähernd ein Kilogramm Biodiesel 
hergestellt werden. Durch dessen 
Einsatz können 
gegenüber fossilem Diesel rund drei 
Kilogramm CO2 eingespart wer-
den. Darüber hinaus lassen sich 
Altspeiseöle und -fette auch für 
andere Produkte weiterverwerten, 
beispielsweise für die Herstellung 
hochwertiger Flüssigseifen und 
Waschmittel.

Nähere Infos unter: 
altspeiseoel.denkklobal.at

Tröpfchen mit 
Köpfchen
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KEM & KLAR!

Wasser in der Region halten
Längere Trockenphasen, mehr Hit-
zetage und häufiger auftretende 
Starkregenereignisse stellen Ge-
meinden vor neue Herausforderun-
gen. Umso wichtiger ist ein bewuss-
ter Umgang mit Regenwasser. Die 
KLAR! Mittleres Raabtal hat gemein-
sam mit den Gemeinden Feldbach, 
Kirchberg an der Raab, Paldau und 
Eichkögl die Broschüre „Bewusster 
Umgang mit Niederschlagswasser“ 
veröffentlicht. Sie zeigt, wie Haus-
besitzerinnen und Hausbesitzer mit 
einfachen Maßnahmen Regenwas-
ser sammeln, nutzen und versickern 
lassen können.

Wasser neu denken: speichern 
statt ableiten
Früher galt die Devise, Regenwasser 
möglichst rasch abzuleiten. Heute 
gilt: Regenwasser ist keine Last, die 
möglichst rasch abgeführt werden 
muss, sondern eine wertvolle Res-
source für Haus, Garten und Ge-
meinde. Jeder Liter, der gesammelt, 
gespeichert oder versickert wird, 
steht in Trockenzeiten zur Verfü-
gung, entlastet die Kanalisation bei 
Starkregen und verbessert das Mik-
roklima.
Der Grundsatz lautet: Regenwasser 
sammeln und nutzen, zurückhal-
ten, versickern lassen und erst zu-
letzt ableiten.
Eine Regenwasserzisterne ist eine 
einfache und wirkungsvolle Möglich-
keit, Niederschläge für das eigene 
Zuhause zu nutzen. Sie stellt Regen-
wasser für die Gartenbewässerung, 
die Toilettenspülung oder andere 
geeignete Anwendungen bereit. Das 
spart wertvolles Trinkwasser und er-
höht die Unabhängigkeit in Trocken-
zeiten. Auch versickerungsfähige 

Flächen, Entsiegelungen, begrünte 
Dächer sowie Bäume und Sträucher 
helfen dabei, Wasser vor Ort zu hal-
ten. Sie sorgen für kühlere Außen-
bereiche, mehr Aufenthaltsqualität 
und ein angenehmeres Umfeld rund 
um das eigene Zuhause.

Jetzt vorsorgen und Förderung 
nutzen
Von diesen Maßnahmen pro-
fitieren nicht nur einzelne 
Grundstücke, sondern die 
gesamte Gemeinde. Wer-
den Niederschläge vor Ort 
gespeichert und versickert, 
werden Kanäle entlastet 
und Wasserressourcen für 
trockene Zeiten gesichert.

Das Land Steiermark un-
terstützt die Neuerrich-
tung von Regenwasser-
zisternen derzeit mit 
einer Förderung von bis 
zu 1.000 Euro pro Spei-
cheranlage. 

Die Broschüre „Bewuss-
ter Umgang mit Nie-
derschlagswasser“ lädt 
dazu ein, das eigene 
Grundstück neu zu be-
trachten.

Jede Regenwasserzisterne, jede 
entsiegelte Fläche und jeder neu 
gepflanzte Baum trägt dazu bei, 
Wasser in der Region zu halten.
 
Viele kleine Maßnahmen ergeben ge-
meinsam eine große Wirkung:
für das eigene Zuhause, unsere Ge-
meinden und eine lebenswerte Region.

„Bewusster Umgang mit Niederschlagswasser“

KEM & KLAR!
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Für Fragen oder Reservierungen 
wenden Sie sich bitte an unsere 
Mitarbeiter unter 03115/2590.
Details zur Nutzung finden sie auf 
unserer Homepage (QR-Code).

KEM & KLAR! | Umwelt & Natur

Das Land Steiermark unterstützt die 
Neuerrichtung von Regenwasserzister-
nen für private Bewässerungszwecke. 
Gefördert werden die Kosten für Behäl-
ter, Material und Einbau einer neuen Zis-
terne. Nicht förderfähig sind Umbauten 
bestehender Anlagen, Pumpen, Leitun-
gen sowie Eigenleistungen. 

Wer kann einreichen?
Private Haus- und Grundstückseigen-
tümerinnen bzw. -eigentümer können 
nach der Errichtung der Anlage über ihre 
Gemeinde um Förderung ansuchen, so-
fern die Gemeinde am Förderprogramm 
teilnimmt. 

Wie hoch ist die Förderung?
Die Förderung beträgt bis zu 80 % der 
förderfähigen Kosten bzw. maximal 
1.000 Euro pro Speicheranlage (Zister-
ne).

Fördervoraussetzungen:
	– Neuerrichtung einer Regenwasserzis-

terne
	– Mindestspeichervolumen von 5 m³
	– Nutzung des gespeicherten Wassers 

für private Bewässerungszwecke
	– Nachweis durch Rechnungen und 

Zahlungsbelege
	– Standort im festgelegten Förderge-

biet, darunter der Bezirk Südoststei-
ermark

Informationen zu Fördervoraussetzun-
gen und Antragstellung finden Sie über 
den QR-Code „Förderung Regenwasser-
zisternen des Landes Steiermark“.

Regenwasserzisternen
FÖRDERUNG
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KINDERGARTEN &
KINDERKRIPPE Kindergarten Eichkögl

8322 Eichkögl 4
Tel.: 0664-963 88 86 

Die Ferien sind vorbei und wir star-
ten voller Freude ins neue Kinder-
gartenjahr. Wir haben alles für einen 
schönen Start unseren neuen und 
bereits vertrauten Kindern vorberei-
tet.
Bevor wir jedoch in das neue Bil-
dungsjahr eintauchen, möchten wir 
noch einmal auf die letzten ereignis-
reichen Wochen des vergangenen 
Kindergartenjahres zurückblicken.

Sommerfest  
Die Kinder verzauberten die Besu-
cherinnen und Besucher mit ihrer 
Aufführung „Die Vogelhochzeit“, 
einem liebevoll gestalteten Singspiel 
über die Hochzeit zweier Vögel.
Danach warteten beim Stationen-
betrieb viele abwechslungsreiche 
Mitmachangebote auf die Familien: 
Beim Sackhüpfen mit Wasserspaß, 
einem Schätzspiel, Boccia, Kinder-
schminken und beim Basteln bunter 
Wurfvögel wurde gelacht, gespielt 
und gemeinsam Zeit verbracht.
Das Sommerfest, bei herrlichem 
Wetter, hat wieder einmal gezeigt, 

wie kreativ und vielfältig unsere Kin-
dergarten- und Krippenkinder sind. 

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Helfer:innen und Unterstützer:in-
nen, die dieses Fest möglich ge-
macht haben. Wir freuen uns schon 
jetzt auf das nächste Jahr! 

Abschlusspicknick 
Ein besonderer Höhepunkt vor den 
Ferien war unser gemeinsamer Ab-
schluss. Mit viel Stolz verwandelten 
sich die Kinder in die nächste „Jahr-
gangsstufe“.
Für das leibliche Wohl sorgten die 
Eltern mit einem liebevoll vorberei-
teten Buffet, das wir gemeinsam bei 
einem gemütlichen Picknick genos-
sen haben.

Als Dankeschön überraschten uns 
die Familien mit einem selbst gestal-
teten Vogelhaus – passend zu unse-
rem Sommerfestmotto. Alle Kinder, 
die den Kindergarten weiterhin be-
suchen, verewigten sich mit einem 
Blatt aus Ton. Die Schulanfänger 
gestalteten einen Vogel aus Ton – 
als Symbol dafür, dass sie nun ihre 
Flügel ausbreiten und in die Schule 
weiterfliegen. Das Vogelhaus hat ei-
nen schönen Platz in unserem Gar-
ten gefunden – wir hoffen die Vögel 
freuen sich genau so wie wir.  

Saisonbetrieb
Für viele Kinder ging es nun in die 
Sommerferien. Für die anderen gab 
es noch einen 4- wöchigen Saison-
betrieb. Es wurde gebastelt, gespielt 
und gelacht. Danach durften auch 
diese Kinder in ihre Ferien starten 
und den Sommer genießen. 
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Team-Frühstück
Zusätzlich durften wir uns über ei-
nen Frühstücksgutschein von Lina & 
Ida – St. Margarethen/ Raab freuen. 
Herzlichen Dank an alle Eltern für 
diese wertschätzende Aufmerksam-
keit! Das Kindergartenteam hat die-
sen bereits in der Woche vor dem 
Kindergartenstart eingelöst und da-
bei in gemütlicher Runde Kraft für 
das neue Kindergartenjahr gesam-
melt. 

Nachwuchs
Wir möchten noch zwei schöne Neu-
igkeiten aus unserem Team teilen: 
Wir gratulieren unserer Kollegin 
Christina ganz herzlich zur Geburt 
ihrer „Miriam“ und wünschen ihr 
und ihrer Familie eine wunderschö-
ne Kennenlernzeit. 

Gleichzeitig dürfen wir eine Kollegin 
wieder herzlich wieder bei uns will-
kommen heißen.
Bianca Koller ist zurück aus ihrer Ka-
renz und wieder Teil unseres Teams. 
Sie unterstützt unsere Kinderkrippe 
ab sofort in Teilzeit. 

Vorbereitungswoche
Eine Woche bevor die Kinder in Ein-
richtung kommen, laufen die Vorbe-
reitung auf Hochtouren:
Unser engagiertes Kiga-Team richtet 
die Gruppenräume ein, dekoriert, 
plant und bereitet alles liebevoll vor. 
Denn eines ist uns besonders wich-
tig: Die Kinder sollen sich vom ers-
ten Tag an willkommen, geborgen 
und wohl fühlen. Mit viel Herz, Freu-
de und Liebe bereiten wir uns auf 
ein neues Bildungsjahr vor!

Elternabend 
Vor dem Kindergarten- und Kinder-
krippenbeginn fand unser gemein-
samer Elternabend statt. Wichtige 
Informationen, gemeinsamer Aus-
tausch, offene Fragen und jede Men-
ge Spaß haben uns dabei begleitet. 

Eingewöhnung
Ankommen mit Zeit und Vertrauen 
- die Eingewöhnung in den Kinder-
garten ist ein wichtiger Schritt für 
jedes Kind. Unser Team begleitet die 
Kinder dabei liebevoll, gibt ihnen die 
nötige Zeit und Sicherheit. Wir schaf-
fen Raum, in ihrem eigenen Tempo 
anzukommen.
Die Plätze in unserem Kindergarten 
sind nahezu vollständig belegt. Die 
Kinderkrippe ist derzeit voll belegt 
– hier besteht eine kleine Wartelis-
te. Durch den Wechsel der älteren 
Krippenkinder in den Kindergarten 
werden im Laufe des Bildungsjahres 
wieder Plätze in der Krippe frei.

Termine und Feste 
Die wichtigsten Termine für das Bil-
dungsjahr auf einen Blick:

	– Erntedankfest: 27.09.2026
	– Laternenfest: 13.11.2026
	– Palmweihe: 21.03.2027
	– Sommerfest: 12.06.2027

Auf ein schönes gemeinsames Bil-
dungsjahr freut sich das gesamte 
Kindergarten- und Krippenteam.
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Die Sicherheit auf 
dem Schulweg 

geht allen etwas an!

SICHERHEIT AM 
SCHULWEG

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte,
um die Sicherheit der Kinder zu gewährleisten möchten 
wir Sie wieder auf die Verkehrssituation im Schul- und 
Kindergartenbereich hinweisen.

Wenn Sie die Kinder mit dem PKW zur Schule bringen, 
gibt es die Möglichkeit, diese beim Parkplatz vor dem 
Gemeindeamt (P), beim Parkplatz neben Zieserkreuzung 
(P) sowie beim Parkplatz unterhalb des Kindergartens (P) 
aussteigen zu lassen. Die Kinder können über den Schul-
weg und die Schulstraße sicher zur Schule gehen. Die 
Kinder können auch beim Parkplatz vor der Kirche aus-
steigen und sicher zu Fuß zur Schule gelangen.
Der Kreisverkehr vor der Schule ist kein Parkplatz und 
dient als Wendekreis für Schulbusse und weitere Ver-
kehrsteilnehmer. Das Parken im Wendekreis ist nicht 
vorgesehen und verboten. 

Die Schulbusse bleiben auf den dafür vorgesehenen Hal-
tebuchten stehen, damit die Kinder gefahrlos ein- und 
aussteigen können.  

Die Straße zwischen Kirche und Schule ist während der 
Betreuungszeiten in der Schule eine verordnete Schul-
straße. Das bedeutet, dass in diesem Zeitraum keine 
Fahrzeuge mit Ausnahme des Lehr- und Betreuungsper-
sonals verkehren dürfen. 

Die Parkplätze vor dem Kindergarten sind dem Elterntaxi 
für Kindergarten- bzw. Krippenkindern vorbehalten. Vor 
allem jenen, die Aufgrund eines Kinderwagens, Maxicosi 
etc. ein Fußweg nicht zumutbar ist. Der Einfahrtbereich 
zur Tiefgarage vor dem Kindergarten, dient als Bus-
bucht für die Kindergartenbusse. Halten und Parken ist 
in diesem Bereich, ausgenommen für die Busse des Ge-
legenheitsverkehrs, verboten.
Da es nicht nur um einen reibungslosen Ablauf, sondern 
vor allem um die Sicherheit unserer Kinder geht, bitten 
wir alle Eltern sich an dieses Verkehrskonzept zu halten.
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Volksschule Eichkögl
8322 Eichkögl 66
Tel.: 03115-2422

Es beginnt ein spannendes
neues Schuljahr

VOLKSSCHULE

Auch heuer fand wieder unsere Sommerbetreuung statt. Insgesamt 
17 Kinder waren von 13. Juli bis 7. August 2026 dabei und erlebten ab-
wechslungsreiche Ferientage.
Auf dem Programm standen unter anderem gemeinsames Frühstück, 
Waldausflüge, Spielen und Turnen, ein Lesevormittag, Badespaß im 
Garten, Kinderdisco und natürlich jede Menge Eis. Es wurde viel ge-
lacht, gespielt und gemeinsam erlebt - sehr zur Freude der Kinder und 
des Betreuungsteams.

Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern für das entgegengebrachte Vertrauen. 

Sommerbetreuung Nun freuen wir uns auf das 
neue Schuljahr und dürfen 
31 Kinder in der Nachmit-
tagsbetreuung begrüßen. Ge-
meinsam werden wir basteln, 
zeichnen, spielen, lachen un-
seren Schulgarten genießen 
und viele schöne Momente 
erleben. Wir freuen uns auf 
ein spannendes und abwechs-
lungsreiches Schuljahr!

Das Team der Nachmittagsbe-
treuung Anita & Susanna

Nachmittags-
betreuung

Frau Med Janine Knittelfelder eröffnete am 1. Schultag mit 13 Schulanfängern 
die 1. Klasse. In diesem Schuljahr besuchen 66 Schüler und Schülerinnen die 
Volksschule.
Viele Freude wünscht den Kindern das Team der VS Eichkögl

Kirchenbeitrag gezielt für die 
eigene Pfarre einsetzen
Wussten Sie, dass Sie einen Teil Ih-
res Kirchenbeitrages gezielt einem 
bestimmten kirchlichen Bereich wid-
men können?

Die Katholische Kirche Steiermark 
ermöglicht es, 50 Prozent des per-
sönlichen Kirchenbeitrages zweck-
zuwidmen. Einer der möglichen Be-
reiche ist die „PfarrKirche“. Damit 
können Pfarren und ihre Aufgaben 
vor Ort gezielt unterstützt werden.
Gerade unsere Pfarrkirche ist nicht 
nur ein Ort des Glaubens, sondern 
auch ein wichtiger Bestandteil unse-
rer Gemeinde und unseres Orts-
bildes. Erhaltung, Renovierungen 

und laufende Aufwendungen sind 
mit erheblichen Kosten verbunden. 
Eine Zweckwidmung des Kirchenbei-
trages kann daher dazu beitragen, 
kirchliche Aufgaben und Projekte im 
Pfarrbereich zu unterstützen.

Wie funktioniert die 
Zweckwidmung?
Die Zweckwidmung kann ganz un-
kompliziert bei der Kirchenbeitrags-
organisation der Diözese Graz-Se-
ckau bekanntgegeben werden. 
Dafür stehen mehrere Möglichkei-
ten zur Verfügung:
	– über das Onlineformular unter 

dem Bereich „Zweckwidmung Kir-
chenbeitrag“,

	– telefonisch bei der Kirchenbei-
tragsstelle unter 0316 / 8031,

	– oder per E-Mail an kirchenbei-
trag@graz-seckau.at.

Bei der Auswahl ist der Bereich 
„PfarrKirche“ anzugeben. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Kirchenbeitragsstelle informieren 
auch darüber, wie eine gewünschte 
Unterstützung der eigenen Pfarre 
konkret berücksichtigt werden kann.
Die Zweckwidmung gilt für maximal 
drei Jahre. Danach kann sie verlän-
gert, geändert oder wieder beendet 
werden.

Wichtig: Durch die Zweckwidmung er-
höht sich der Kirchenbeitrag nicht. Es 
wird lediglich festgelegt, wofür ein Teil 
des ohnehin zu zahlenden Beitrages ver-
wendet werden soll.

WISSENSWERTES

Volksschule | Wissenswertes
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Eine Zwischenbilanz des MCC 
Eichkögl im Jahr 2026 
Unsere Fahrer: Dennis Leitgeb, Ri-
chard Sorger, Leon Weiss, Rene Wil-
fling, Daniel Wilfling, Patrick Nöst 
und Heiko Nöst sind in den Klassen 
Aunercup, Kärnten-Cup, Oberöster-
reich-Cup, W4-Cup und bei Enduro-
Rennen im Einsatz. Es wurden be-
reits einige Siege und Podestplätze 
erobert.

Leider mussten wir aber auch eine 
schwere Verletzung unseres Dennis 
Leitgeb verzeichnen. Nach einem 
Sturz im 1. Lauf nach Trainingsbest-
zeit in Mairist zog sich Dennis einen 
Knöchelbruch und schwere Prellun-
gen zu und war für 3 Monate aus-
gefallen. Jetzt springt er wieder, Gott 
sei Dank.

Am 10. Oktober starten wir beim En-
duro-Cross-Rennen in Takern II.
Veranstalter ist der W7-Club in St. 
Margarethen an der Raab. Eine Mög-
lichkeit, unsere Fahrer hautnah bei 
einem Rennen zu sehen und anzu-
feuern.

Am 17. Oktober findet in Birkfeld 
auf der Wagenranch ein 4-Stunden-
Rennen statt. Wir werden mit am 

Start sein! Beginn: 12 Uhr. Eine wei-
tere Möglichkeit, unsere Fahrer live 
zu sehen.
Am 24. Oktober findet das Finale 
im Kärnten-Cup mit anschließender 
Gesamtsiegerehrung statt.

Danke an die Sponsoren und für die 
Mitgliedsbeiträge für den MCC Eich-
kögl!

Karl Nöst

Neues vom MCC
MOTOCROSSCLUB

Aus den Vereinen



16



17



18

Kampfmannschaft
Mit neuem Trainerteam und fri-
schem Schwung in die neue Saison

Nach einer schwierigen vergange-
nen Saison, die die Kampfmann-
schaft des USC Eichkögl auf dem 
13. und damit vorletzten Tabellen-
platz beendete, steht in der neuen 
Spielzeit ein Neustart auf dem Pro-
gramm.
Mit einem neuen Trainerteam und 
einigen Veränderungen im Spieler-
kader möchte der USC Eichkögl wie-
der für positive Schlagzeilen sorgen 
und sich im Tabellenmittelfeld etab-
lieren.
Für die neue Saison konnte mit Alois 
Sundl ein neuer Cheftrainer gewon-
nen werden. Unterstützt wird er von 
seinem Co-Trainer Marco Sundl. Das 
neue Trainerteam bringt frischen 
Wind in die Mannschaft und soll 
gemeinsam mit den Spielern die 
Grundlage für eine erfolgreiche Sai-
son schaffen. Neben der sportlichen 
Weiterentwicklung steht vor allem 
auch die Geschlossenheit der Mann-
schaft im Mittelpunkt.
Als Teammanager bleibt Sebastjan 
Erste dem USC Eichkögl erhalten. Er 
wird weiterhin für die organisatori-
schen Belange rund um die Kampf-
mannschaft verantwortlich sein und 
damit eine wichtige Schnittstelle 
zwischen Mannschaft, Trainer- team 
und Verein bilden.
Auch beim Kader hat sich über die 
Sommerpause einiges getan. Mit 
mehreren Neuzugängen konnte die 
Mannschaft gezielt verstärkt wer-
den.

Neuzugänge:
	– Thomas Gutmann > Tormann
	– Felix Adam-Scheucher > Mittelfeld

	– Julian Hermann > Mittelfeld
	– Lukas Alois Auner > Verteidigung
	– Kevin Kleinlercher > Sturm
	– Marco Sundl > Verteidigung
	– Anej Fercec > Verteidigung
	– Simon Sternad > Verteidigung

Die neuen Spieler sollen sich mög-
lichst schnell in die Mannschaft in-
tegrieren und sowohl sportlich als 
auch menschlich eine Bereicherung 
für das Team darstellen. Gleichzeitig 
mussten auch einige Spielerabgän-
ge verzeichnet werden.

Spielerabgänge:
	– Mario Kocbek 
	– Ralph Johann Smounig
	– Thomas Hödl
	– Stefan Fritz
	– Fabian Brodtrager
	– Hesham Alaboudi

Wir bedanken uns bei allen Abgän-
gen für ihren Einsatz und die ge-
meinsam verbrachte Zeit im Trikot 
des USC Eichkögl und wünschen ih-
nen für ihre weitere sportliche und 
persönliche Zukunft alles Gute.

Nach dem enttäuschenden 13. Ta-
bellenplatz der vergangenen Spiel-
zeit lautet das vorrangige Ziel für die 
neue Saison, wieder Stabilität und 
Konstanz in die Mannschaft zu brin-
gen.
Der USC Eichkögl möchte sich im 
gesicherten Tabellenmittelfeld eta-
blieren. Dafür soll von Beginn an 
konzentriert gearbeitet werden. 
Eine gute Vorbereitung, regelmäßige 
Trainingsbeteiligung, mannschaftli-
cher Zusammenhalt und die Weiter-
entwicklung jedes einzelnen Spielers 
bilden dabei die Grundlage.
Dabei geht es nicht darum, unrea-
listische Ziele auszurufen. Vielmehr 

soll Schritt für Schritt eine Mann-
schaft aufgebaut werden, die wieder 
mit Selbstvertrauen auftritt und in 
jedem Spiel um Punkte kämpft.

Gemeinsam zurück nach vorne
Der USC Eichkögl will wieder at-
traktiven und erfolgreichen Fußball 
zeigen und vor allem eines zurück-
gewinnen: das Vertrauen und die 
Begeisterung der eigenen Fans. Mit 
Einsatz, Teamgeist und der Unter-
stützung unserer Zuschauer soll der 
Weg Schritt für Schritt nach vorne 
führen.
Das Ziel ist klar: Raus aus dem Tabel-
lenkeller und hinein ins Mittelfeld. 
Auf eine erfolgreiche, spannende 
und verletzungsfreie Saison!
USC Eichkögl – gemeinsam stark!

Danke an Babsi und Robert 
Amtmann
Ein herzliches Dankeschön gilt Bab-
si und Robert Amtmann für ihren 
großartigen Einsatz und ihre wert-
volle Unterstützung in unserem Ver-
ein.
Ein besonderer Dank geht für ihre 
Trainertätigkeit bei der U7. Mit viel 
Engagement, Geduld und Herzblut 
haben sie unseren Nachwuchs be-
gleitet und den Kindern die Freude 
am Fußball vermittelt.
Darüber hinaus waren Babsi und 
Robert bei zahlreichen Veranstal-
tungen sowie bei Spielen unserer 
Kampfmannschaft tatkräftig dabei 
und haben unseren Verein immer 
wieder mit ihrer Hilfe unterstützt.
Für diesen unermüdlichen Einsatz, 
die Zeit und die vielen helfenden 
Hände möchten wir uns ganz herz-
lich bedanken.
Und falls euch einmal langweilig 
werden sollte – ihr wisst ja, wo ihr 
uns findet!

Neues vom USC Eichkögl
SPORTVEREIN EICHKÖGL

Aus den Vereinen
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Danke an Andreas Ortauf 
Nach deinem Rücktritt als Kassier-
Stellvertreter möchten wir dir ein 
herzliches Dankeschön für deine 
Unterstützung und dein Engage-
ment für unseren Verein ausspre-
chen.
Besonders bedanken wir uns für 
deine zahlreiche Unterstützung bei 
unseren Veranstaltungen und den 
Spielen der Kampfmannschaft. Auch 
bei den vielen Tätigkeiten rund um 
den Sportplatz und das Sporthaus 
konnten wir immer auf deine tat-
kräftige Hilfe zählen.
Mit deiner Zeit, deiner Unterstüt-
zung und deinem Einsatz hast du 
einen wertvollen Beitrag für unseren 
Verein geleistet.

Saisonabschluss der Jugend des 
USC Eichkögl
Zum Abschluss einer erfolgreichen 
und ereignisreichen Saison fand am 
Sportplatz des USC Eichkögl ein ge-
meinsamer Saisonabschluss unse-
rer Jugend statt.
Bei zahlreichen verschiedenen Spiel- 
und Geschicklichkeitsstationen 

konnten die Kinder ihr Können, ihre 
Geschicklichkeit unter Beweis stel-
len. Dabei standen der Spaß und das 
gemeinsame Erleben klar im Vorder-
grund.
Nach den sportlichen Aktivitäten 
ließ man den Tag in gemütlicher At-
mosphäre ausklingen. Beim gemein-
samen Essen und Trinken konnten 
sich die Kinder, Trainerinnen und 
Trainer sowie die Eltern stärken und 
die vergangene Saison noch einmal 
Revue passieren lassen. 
Ein herzlicher Dank gilt allen Trai-
nerinnen und Trainern, Helferinnen 
und Helfern sowie den Eltern, die 
während der gesamten Saison mit 
viel Engagement und Unterstützung 
zum Erfolg unserer Jugend beigetra-
gen haben.
Der USC Eichkögl freut sich bereits 
auf die kommende Saison und 
wünscht allen Kindern weiterhin 
viel Freude am Fußball, sportlichen 
Erfolg und vor allem viele gemeinsa-
me, schöne Momente!

50. Geburtstag: Claudschi 
Der USC gratuliert Claudia Unger 
herzlich zu ihrem 50. Geburtstag! 

Bei Anfangs widrigem Wetter wurde 
gemütlich zu Hause mit den Wegbe-
gleitern des USC gefeiert. Bei Speis 
und Trank wurde auf das runde Ju-
biläum angestoßen und gemeinsam 
ein schöner und geselliger Abend 
verbracht.
Der USC wünscht Claudia für die Zu-
kunft alles Gute, vor allem Gesund-
heit, Glück und viele weitere schöne 
Jahre!

Kinder & Jugend
Beim USC Eichkögl steht der Kinder- 
und Jugendfußball weiterhin hoch 
im Kurs. Mit großer Begeisterung 
und viel Einsatz sind die Nachwuchs-
mannschaften in die Herbstmeis-
terschaft gestartet. Insgesamt 13 
Mannschaften sind in dieser Saison 
für den USC Eichkögl bzw. in Spielge-
meinschaft mit dem FNZ Vulkanland 
im Einsatz.

Direkt in Eichkögl gehen eine U7 
(außer Bewerb), eine U8 (außer Be-
werb) und eine U9 an den Start. In 
der Spielgemeinschaft SG FNZ Vul-
kanland sind darüber hinaus zwei 
U10-, zwei U11-, zwei U12-, eine 

Aus den Vereinen
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U13-, eine U14- und eine U15-Mann-
schaft aktiv.

Ein schönes Wiedersehen gibt bei 
unseren Kleinsten: Der ehemalige 
Obmann Gottfried Dunst unter-
stützt die Mannschaft künftig als Co-
Trainer von Werner Gross. 

Die U7 trainiert jeweils montags von 
17:15 bis 18:15 Uhr. Fußballbegeis-
terte und sportinteressierte Kinder 
sind jederzeit herzlich eingeladen 
einmal bei einem Training reinzu-
schnuppern.

Die U9 darf sich im Herbst auf zwei 
Heimturniere freuen. Diese finden 
am 19. September um 10:00 Uhr 
sowie am 10. Oktober um 10:00 Uhr 
in Eichkögl statt. Der USC Eichkögl 
freut sich über zahlreiche Besuche-

rinnen und Besucher, die den Nach-
wuchs vor Ort anfeuern.

Ein weiterer Höhepunkt des Fußball-
jahres steht bereits vor der Tür: Am 
28. und 29. November 2026 veran-
staltet der USC Eichkögl das bereits 
3. Hallennachwuchsturnier. Austra-
gungsort ist die Sporthalle Markt 
Hartmannsdorf. Nachwuchsmann-
schaften aus der Region werden da-
bei für spannende und unterhaltsa-
me Fußballtage sorgen.

Der USC Eichkögl möchte den er-
folgreichen Weg im Kinder- und Ju-
gendfußball auch in Zukunft weiter-
gehen. Dafür freut sich der Verein 
über weitere Unterstützerinnen und 
Unterstützer im Jugendbereich.
Allen Beteiligten ist bewusst, dass 
die Arbeit mit Kindern und Jugend-

lichen viel Zeit, Engagement und 
Herzblut erfordert. Doch der Einsatz 
lohnt sich: Die Freude und Begeis-
terung der Kinder sind der schöns-
te Lohn – und gleichzeitig die beste 
Motivation, diesen Weg gemeinsam 
weiterzugehen. 

Kontakt bei Interesse für Schnup-
pertraining, Nachwuchsbetreuung:

Obmann 
Rene Koravitsch | 0664 5106180

JgdL. 
Andreas Ortauf | 0664 4250063

JgdL. Stv. 
Günter Platzer | 0664 9129801 

Nachwuchskorrdinator 
Markus Timischl | 0664 3066383

Aus den Vereinen

Unser alljährlicher 

Silvesterstand findet am 

31.12.2026 am 

Kirchplatz statt.

Silvesterstand



21

Rund um die Musi
MUSIKVEREIN EICHKÖGL

Geburtstagsüberraschung zum 
30er
Bei uns gibt es heuer einiges zu fei-
ern. Am 15. Juni war ein runder Ge-
burtstag Anlass einer Ausrückung. 
Unsere Marketenderin Iris feierte ih-
ren 30. Geburtstag und wir durften 
ihr einen Überraschungsbesuch ab-
statten. Bei einer leckeren Jause und 
Getränken ließen wir den Abend ge-
mütlich ausklingen.

Storch aufstellen Luisa und Jara
Das heurige Jahr hat es wahrlich 
in sich – ein Jahr voller erfreulicher 
Ereignisse und Feierlichkeiten. So 
durften wir noch vor dem Sommer 
mit Musistorch Nummer 2 und 3 
ausrücken. Zuerst ging es für uns 
nach Gleisdorf zu unserer Tenorhor-
nistin Johanna, um Tochter Luisa in 
unserer Musikfamilie willkommen 
zu heißen. Einige Tage später waren 
wir dann zu Besuch bei Hornistin Ju-
lia, um auch hier unsere Glückwün-

sche zur Geburt von Tochter Jara zu 
überbringen. 

Liebe Johanna! Liebe Julia!
Herzlichen Glückwunsch zum Nach-
wuchs und herzlichen Dank für eure 
Gastfreundschaft und die gemüt-
lichen Stunden bei euch und euren 
Familien. Wir freuen uns sehr, dass 
unsere Musikfamilie mit euren Kin-
dern wieder ein Stückchen größer 
geworden ist. 

Storchaufstellen Luisa 
(Johanna Matz)

Storchaufstellen Jara 
(Julia Ladenstein)

Feuerwehrleistungsbewerb in St. 
Margarethen
Am Samstag, dem 27. Juni 2026 
durften wir den Landesfeuerwehr-
Leistungsbewerb in St. Margarethen 
an der Raab musikalisch umrahmen.
385 Bewerbsgruppen mit rund 2.187 
Feuerwehrmitgliedern stellten an 
diesem Wochenende ihr Können un-
ter Beweis. Nach dem spannenden 
Parallelbewerb bildeten die Schluss-
kundgebung und Siegerehrung den 
feierlichen Abschluss.

Musik zum Anfassen
Während einige unserer Musiker 
in St. Margarethen den Leistungs-
bewerb musikalisch umrahmen 
durften, boten andere Mitglieder 
des Musikverein beim Kindergarten-
Sommerfest eine Mitmach-Station 
an. Kinder und Erwachsene konnten 
hier verschiedenste Blasmusikinst-
rumente ausprobieren. Dabei ent-
standen viele interessante Gesprä-
che und zahlreiche Besucher:innen 
erhielten einen spannenden Einblick 
in die Welt der Blasmusik.
Besonders freut es uns, wenn wir 
das Interesse von Kindern für Inst-

Aus den Vereinen
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rumente wecken können, mit denen 
sie evtl. später beim Musikverein mu-
sizieren können. Jedes Kind, das mit 
dem Erlernen eines Instruments be-
ginnt, ist ein wichtiger Schritt für die 
Zukunft unseres Vereins und kann 
mit ein bisschen Durchhaltevermö-
gen Teil unserer Musikfamilie wer-
den.

100 Jahre ÖKB Eichkögl
Ein besonderes Jubiläum gab es heu-
er beim Österreichischen Kamerad-
schaftsbund (ÖKB) Eichkögl zu feiern. 
Anlässlich seines 100-jährigen Be-
stehens fand am 28. Juni im festlich 
geschmückten fidelium ein würdiger 
Festakt mit zahlreichen Gästen statt.
Ein abwechslungsreiches musikali-
sches Programm sowie interessante 
Einblicke in die Geschichte und Arbeit 
des ÖKB machten die Feier zu einem 
besonderen Ereignis. Wir gratulieren 
dem ÖKB Eichkögl herzlich zu diesem 
Jubiläum und wünschen weiterhin al-
les Gute für die Zukunft.

160 Jahre MV Heimatklang Puch
Einer besonderen Einladung durften 
wir im Sommer nachgehen und so-
mit führte uns ein Ausflug nach Puch 
bei Weiz, denn der MV Puch Heimat-
klang feierte sein 160-jähriges Jubilä-
um. Wir verbrachten einen lustigen 
und gelungenen Festtag.
Umso mehr freuten wir uns über 
den Gegenbesuch bei uns in Eichkögl 
beim BMT. Schön, dass wir dieses be-
sondere Jubiläumsjahr gemeinsam 
feiern konnten – herzlichen Glück-
wunsch zu 160 Jahren MV Heimat-
klang Puch!

Ein musikalischer Feiertag in 
Gasen.
Am 15. August durften wir uns auf 
den Weg nach Gasen zum Musikirtag 
machen. Gemeinsam mit vielen Mu-
sikbegeisterten verbrachten wir dort 
einen schönen und geselligen Tag.
Nach dem Kirchgang marschierten 
hunderte Besucher:innen gemein-
sam zum Festplatz, wo wir anschlie-
ßend einen 1,5-stündigen Frühschop-
pen musikalisch gestalten durften. Es 
war eine besondere Freude, vor so 
vielen Menschen aufzuspielen und 
gemeinsam die Musik zu feiern.
Danach ging es für uns noch weiter 
zum Frühschoppen der Feuerwehr 
Eichkögl, wo wir den schönen Tag ge-
meinsam ausklingen ließen.
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Rittscheintaltreffen
Einmal im Jahr treffen sich die Mu-
sikvereine entlang des Flusses na-
mens Rittschein zum traditionellen 
Rittscheintaltreffen. 
Der Musikverein Eichkögl nahm 
heuer in Ottendorf an der Rittschein 
daran teil. Gemeinsam mit zahlrei-
chen weiteren Musikvereinen stand 
dabei die Pflege der Blasmusik und 
der kameradschaftliche Austausch 
im Mittelpunkt.

Die „Klein Mariazeller 
Hinterhofmusikanten“ – ein ganz 
besonderes Geschenk
Anlässlich des 100-jährigen Beste-
hens des Musikvereins Eichkögel 
hatte unser Ehrenmitglied Andreas 
Fuchs eine außergewöhnliche Idee: 
Er brachte zahlreiche ehemalige Mu-
siker:innen zusammen, um unserem 
Jubiläum eine ganz besondere musi-
kalische Überraschung zu bereiten.
Mit viel Begeisterung griffen die 
ehemaligen Mitglieder nach oft vie-
len Jahren wieder zu ihren Instru-
menten, probten gemeinsam und 
bereiteten sich sogar auf den ge-
meinsamen Einmarsch vor. Am 13. 
September war es schließlich so weit 
– die „Klein Mariazeller Hinterhof-
musikanten“ marschierten ein und 
sorgten für einen unvergesslichen 
Moment.
Diese beeindruckende Initiative zeigt 
die tiefe Verbundenheit ehemaliger 
Musikant:innen mit unserem Ver-
ein. Ein schönes Zeichen der Zusam-
mengehörigkeit und Wertschätzung. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Mitwirkenden – ganz besonders un-
serem „Weltmeister“ Andy, dessen 

großartige Idee und Engagement 
dieses einzigartige Projekt erst mög-
lich gemacht haben.

AUSBLICK
Nach unzählig gemeinsam verbrach-
ten Stunden bzw. Wochen, lassen 
wir den Herbst nun etwas ruhiger 
ausklingen. Am 17. Oktober 2026 
dürfen wir den Dämmerschoppen 
des TSV Kirchberg in Oberdorf mu-
sikalisch umrahmen und freuen uns 
schon sehr darauf. Weiters ist unse-
re Musikfamilie um weitere zwei 
Mitglieder gewachsen – aber hierzu 
gibt’s in der nächsten Ausgabe mehr 
Informationen. Alle Fotos zum Be-
zirksmusikertreffen findet ihr auf 
unserer Facebookseite und auch 
zeitnahe auf unserer Homepage 
www.mv-eichkoegl.at

Bezirksmusikertreffen 
Jedes Jahr werden im Musikbezirk 
Feldbach mind. 2 Bezirksmusiker-
treffen ausgetragen. Alle 10 Jahre ist 
es in Eichkögl soweit. Heuer durften 
wir das 2. Bezirkstreffen kombiniert 
mit unserem 100-jährigen Jubiläum 
austragen. Die Planungsarbeit be-
gann bereits vor ca. 1,5 bis 2 Jahren, 
denn so ein Großereignis in Eichkögl 

gibt’s nicht alle Tage und um für uns 
und unsere Gäste ein unvergess-
liches Fest zu gestalten, wurden 
keine Mühen gescheut. Unzählige 
Stunden Arbeit, unermüdlicher Ein-
satz und viel Kraft forderten die Auf-
bauarbeiten. Am 11.09. war es dann 
soweit. Mit den Klängen der eröff-
nenden Kapelle beim Einmarsch 
fiel der Startschuss für ein unglaub-
liches und für uns noch immer un-
fassbares Wochenende. 3 Tage lang 
war unser wunderschön dekoriertes 
Festzelt prall gefüllt mit Besucher:in-
nen und Musikerinnen. Es war uns 
wirklich ein wahres Volksfest, dieses 
besondere Jubiläum mit euch allen 
so ausgiebig feiern zu dürfen, denn 
man wird ja nur einmal 100 Jahre alt. 
In diesem Sinne möchten wir uns 
von Herzen nochmals bei all unse-
ren Sponsoren, helfenden Händen, 
allen Arbeiter:innen, Besucher:innen 
und Musiker:innen bedanken, die 
uns unterstützt, geholfen und mit 
uns gefeiert haben. Ein großes Dan-
keschön gilt natürlich auch unserem 
Bürgermeister und der Gemeinde 
für das großzügige Geschenk und 
die wertvolle Zusammenarbeit, so-
wie all den Vereinen die uns eben-
falls tatkräftig unterstützt haben. Es 
ist wirklich schön, Teil einer so wert-
vollen Gemeinschaft zu sein. Wir 
hoffen natürlich auch weiterhin auf 
eine gute Zusammenarbeit in und 
mit unserer Gemeinde. Außerdem 
hoffen wir, dass es auch für euch 
alle ein Erlebnis war, das ihr nicht so 
schnell wieder vergessen werdet. 

Euer MV Eichkögl
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Neuigkeiten beim Theater Eichkögl
THEATER EICHKÖGL

Auftritt bei der Löwinger Bühne
Wir möchten gerne daran erinnern…

18. Oktober 2026
Veranstaltungszentrum Feldbach 

Einlass ab 13:30 Uhr 
Beginn 15:00 Uhr

Tickets sind über Ö-Ticket erhältlich. 
Schnell sein lohnt sich, die Theater-
runde ist schon fleißig am Proben, 
für die bevorstehende Darbietung 
in Feldbach. Wir hoffen ein paar be-
kannte Gesichter dort anzutreffen 
und gemeinsam die renommierte 
„Löwinger Bühne“ feiern.

Euer Theater Eichkögl

Theateraufführungen 2027
Ab Mitte November können die ersten Tickets reserviert werden. Die 
Mitglieder des Theater Eichkögl freuen sich schon jetzt darauf, zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher begrüßen zu dürfen und ihnen 
unterhaltsame Theaterabende zu bereiten.

Aus den Vereinen
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Aktiver Sommer des ÖKB
ÖKB EICHKÖGL

Was für ein Sommer! Viele schöne 
Stunden und Erfolge konnte der 
Ortsverband Eichkögl erleben! Das 
Wetter verpasste den Veranstaltun-
gen ein nahezu perfektes Ambiente! 
Hier die Highlights:

Besuch Sonnwendfeier ÖVP
Am 20. Juni besuchte eine Abord-
nung unseres Ortsverbandes die 
Sonnwendfeier veranstaltet von der 
ÖVP Eichkögl, Steir. Bauerbund und 
der Steir. VP-Frauen vor der ESV-Hal-
le beim Gasthof Monschein in Er-
bersdorf.
Trotz des Starkregens vor der Ver-
anstaltung war eine gute Stimmung 
unter den Kameraden und wir konn-
ten viele kulinarische Spezialitäten 
und Getränke bei guten Gesprächen 
genießen.

Grillfest Unterlamm und Grillfest 
Edelsbach
Am 05. Juli begann die Grillsaison 
mit der Teilnahme von 10 Kamera-
den/innen am Grillfest des Ortsver-

bandes Unterlamm in der Hartinger-
halle. Sehr gute Grillspeisen, sowie 
uriges Ambiente gab dem Sonntag 
ein richtiges „Landfeeling“. Für Un-

terhaltung und steirische Traditions-
musik in der vollen Halle sorgte die 
Ortskapelle Unterlamm. 
Am 11. Juli gab es kein Schlemmen, 
sondern wir unterstützten unseren 
Partnerverband Edelsbach bei ihrem 
Grillfest mit einigen Arbeitskräften!

Laurenzifest am Saazerkogel
Am 09.August ist Festtag am Saazer-
kogel! Unser Fixpunkt im Veranstal-
tungskalender! 

Mit 14 Kameraden/innen und sonni-
gem Wetter besuchten wir diese Ver-
anstaltung im Zeichen der Hl. Lau-
renzi-Prozession mit anschließender 
Kameradschaftspflege. Der Ortsver-
ein Paldau organisierte ein schönes 
Fest für alle Sinne mit Glückshafen, 
Musikbegleitung durch die Paldauer 
Musik, und einer sehr guten boden-
ständigen Kulinarik. Es konnten die 
Geburtstage von Alois Fuchs (70er), 
Michael Schmidt und Werner Rifnal-
ler ordentlich gefeiert werden!

Aus den Vereinen
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Bezirkstreffen St. Anna und 
Straden
Am 30. August wurde durch den 
Ortsverband St. Anna in Frutten-
Giesselsdorf das Bezirkstreffen be-
gangen. Mit 10 Teilnehmern war 
unser Ortsverband gut vertreten. 
Unter dem Kommando unseres neu-
en Kommandanten Werner Rifnaller 
marschierte unsere Abordnung zur 
Festhalle. Den Höhepunkt bildete 
eine ausgezeichnete Hl.Messe zele-
briert von unserem Salzburger Erz-
bischof Franz Lackner, welche aus 

St.Anna stammt und dem die Fest-
halle gewidmet wurde. In diesem 
fast familiären Klima fühlten wir uns 
alle sehr wohl.
Eine Woche später am 06.Septem-
ber erfolgte das Bezirkstreffen des 
Bezirksverbandes Bad Radkersburg 
in Straden am Kirchplatz der Pfarr-
kirche Straden. Auf dem Himmels-
berg feierten die Ortsverbände mit 
24 Fahnen ein beeindruckendes 
Bezirksfest. Unser Ortsverband, als 
Gast mit 10 Teilnehmern angetre-
ten, konnte die Veranstaltungs-und 

Feierkultur des Ortsverbandes Stra-
den kennenlernen und erlebte eine 
sehr musikalische und interessante 
Kameradschaftspflege.

Michael Schmidt

www.goldmann-mode.at

STIL HAT 
TRADITION.

Gnas | Feldbach

Aus den Vereinen
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100 Jahr Feier – ein würdiges Fest!
Am 28.06.2026 war es soweit: Das 100-jährige Gründungsjubiläum 
unseres Vereins startete um 11.00 Uhr mit dem Einmarsch von 17 
Fahnen der Ortsverbände aus den Bezirken Feldbach, Bad Radkers-
burg und St. Martin im Raabtal in die Festhalle fidelium in Eichkögl. 

Den musikalischen Rahmen bildeten die Musikkapelle des Musik-
vereins Eichkögl, die Raabtaler Jagdhornbläser unter der Leitung von 
Karl-Heinz Promitzer und das Streichquintett aus Feldbach SO-Streich 
mit der Leiterin Ana Kobal aus Slowenien. Die Moderation wurde von 
den Marketenderinnen Brigitte Weber und Helga Pöltl sehr professio-
nell durchgeführt. Ca. 250 Kameraden:innen und Gönner aus Eichkögl 
waren gekommen, um ein Teil unserer Geschichte zu sein, unsere Ku-
linarik zu genießen und mit uns fröhlich zu feiern! 

Bei der Begrüßung konnte Obmann Michael Schmidt prominente Eh-
rengäste wie Bürgermeister Heinz Konrad, Bundesrat Herbert Kober, 
Landtagsabgeordneter Franz Fartek, Landespräsident ÖKB Stmk Ru-
dolf Behr, Bezirksobmann ÖKB Feldbach Walter Wiesler, den Batalli-
onskommandanten der Kaserne Feldbach Günter Rath, Graf Andreas 
Bardeau, Baron Höpffner von Brendt und den Journalisten der Klei-
nen Zeitung Johann Schleich auf das Herzlichste begrüßen. 

Nach den Ansprachen der Ehrengäste erfolgte der Höhepunkt mit 
dem Ausmarsch der Fahnen und den Einmarsch der Landsknecht-
truppe von Eichkögl und Fladnitz. Unter dem Kommando von Ob-
mannstellvertreter Manfred Maier entstand eine sehr beeindrucken-
de Stimmung, da ca. 20 Landsknechte nach Jahren des Stillstandes 
wieder ihre mittelalterlichen Uniformen anzogen und nach einem 
Vortrag über die Geschichte der Landsknechte durch Franz Bendl 
unter tosendem Applaus aus der Halle marschierten! 

In den anschließenden Ehrungen wurde Franz Bendl mit der goldenen 
Verdienstmedaille, Gastwirt Peter Wagenhofer per Dekret als neuer 
Protektor vorgestellt und der ebenfalls 100-jährige Musikverein wur-
de für die hervorragende Jugendarbeit mit einem Gutschein in der 
Höhe von 500€ beschenkt, welchen die Obfrau Jasmin Fuchs mit Freu-
den übernahm. Nach dem Lied „Bella ciao“, gespielt von SO-Streich, 
war es Zeit für die Stärkung des Körpers in Form eines Landsknecht-
tellers, vielen knusprigen und gegrillten Speisen und guten Getränken 
von unserer Weinbar. Bis in die Abendstunden konnte bei der Musik 
von Simply the PPest, vielen Gesprächen und geselligen Runden ein 
denkwürdiger Tag ausklingen. 
Ein besonderer Dank gilt allen Mitwirkenden und Sponsoren die das Fest erst 
ermöglichten!					             Michael Schmidt

Aus den Vereinen
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Neues von den Eisschützen
ESV EISBLUME

Turnier in Hofstätten
Tolle Leistung unserer Seniorenmannschaft! 12 Spiele 
gespielt – 11 davon gewonnen und eines unentschie-
den! Trotzdem reichte es leider nur für Rang 2. Leider 
musste das Turnier wegen eines Gewitters zwei Spiele 
vor Schluss abgebrochen werden.

Siegerehrung – unsere Mannschaft des ESV Eisblume Eichkögl 
gemeinsam mit den Vertretern des ESV Unterstorcha

Turnier in Ziegenberg
Beim Großturnier (27 Teams) des ESV Ziegenberg er-
reichte unsere Ü60-Mannschaft Rang 6.

Straßenturnier Dollrath
Am 22. August nahm unsere neu formierte Mixedmann-
schaft sehr erfolgreich am Turnier teil. Bei insgesamt 23 
Mannschaften erreichte unser Team den hervorragen-
den 2. Platz.

Straßenturnier in Kirchberg a. d. Raab
17 Mannschaften nahmen am diesjährigen Straßentur-
nier teil. Unsere Mannschaft erreichte heuer mit dem 11. 
Platz ein Ergebnis, das etwas unter unseren Erwartungen 
lag.

Großturnier in Unterstorcha – 12. September
Rang 16 von 39 Mannschaften! Unsere Mannschaft hat 
sich beim Großturnier in Unterstorcha sehr gut geschla-
gen und den 16. Platz erreicht!

Paurach Straßenturnier am 19. September
Rang 5 bei insgesamt 15 Mannschaften.

Aus den Vereinen
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Starke Beteiligung aus Eichkögl 
bei der Wahl der neuen 
Bezirksobfrau
Die VP-Frauen aus Eichkögl waren 
bei der Wahl der neuen Bezirksob-
frau der ÖVP-Frauen Südoststeier-
mark vertreten. Die Nationalrats-
abgeordnete Agnes Totter wurde 
einstimmig zur neuen Bezirksobfrau 
gewählt. Sie folgt damit auf Petra 
Rauch, die diese Funktion viele Jahre 
ausgeübt hat.

Für ihre neue Aufgabe hat sich Agnes 
Totter klare Ziele gesetzt. Sie möchte 
Frauen ermutigen, Verantwortung 
zu übernehmen, ihre Kompetenzen 
einzubringen und sich aktiv auf allen 
Ebenen einzubringen. Gemeinsam 
mit ihrem Team will sie die Frauen-
politik im Bezirk weiter stärken.

Die Eichkögler VP-Frauen gratulier-
ten Agnes Totter herzlich zur Wahl 
und wünschen ihr für ihre neue Auf-
gabe viel Erfolg und alles Gute.

Traditionelles Eisessen der VP-
Frauenbewegung Eichkögl
Auch heuer lud die VP-Frauenbe-

wegung Eichkögl wieder zum tradi-
tionellen Eisessen ein. Viele Frauen 
folgten der Einladung und verbrach-
ten gemeinsam einen gemütlichen 
und geselligen Nachmittag.
Bei gutem Eis und netten Gesprä-
chen stand vor allem das gemein-
same Miteinander im Mittelpunkt. 
Schön, dass sich so viele Frauen Zeit 
für diesen gemeinsamen Ausflug ge-
nommen haben.
Zum Abschluss ließ man den ge-
mütlichen Nachmittag bei einem 
Abschlussgetränk am Kögl 30 aus-
klingen. Bei guter Stimmung und an-
geregten Gesprächen wurde noch 
einmal gemeinsam auf einen gelun-
genen Nachmittag angestoßen.
Die VP-Frauenbewegung Eichkögl 
bedankt sich bei allen, die dabei 
waren, und freut sich schon auf das 
nächste gemeinsame Treffen.

Sigrid Krenn-Lang

Gemeinsam aktiv und engagiert
FRAUENBEWEGUNG

GESUNDHEIT

Selbst einkaufen gehen, Freunde 
besuchen, im Garten arbeiten oder 
einfach sicher vom Sessel aufste-
hen: Oft sind es die ganz alltägli-
chen Dinge, die Lebensqualität und 
Selbstständigkeit ausmachen. Damit 
sie möglichst lange erhalten bleiben, 
spielt Bewegung eine entscheidende 
Rolle.

Unter dem Jahresschwerpunkt „Be-
wegung schenkt Lebensqualität.“ 
widmet sich das Hilfswerk heuer der 
Frage, wie wir mit einem gesunden 
Lebensstil dazu beitragen können, 

auch im höheren Alter fit, mobil und 
selbstständig zu bleiben.

Jetzt kostenlosen Ratgeber 
anfordern
Wie das gelingen kann, zeigt der 
neue Hilfswerk-Ratgeber „Bewe-
gung schenkt Lebensqualität – Ihr 
Ratgeber für ein bewegtes Älterwer-
den“. Auf 26 Seiten bietet die Bro-
schüre viele praktische Tipps, leicht 
umsetzbare Übungen und verständ-
liche Informationen rund um Bewe-
gung und Mobilität im Alter. Themen 
sind unter anderem starke Muskeln 

und Knochen, Sturzprävention, Be-
wegung bei Schmerzen, Gehirntrai-
ning, geeignete Hilfsmittel und Mög-
lichkeiten, auch bei körperlichen 
Einschränkungen aktiv zu bleiben.

Bestellen Sie jetzt Ihre kostenlose Bro-
schüre beim Hilfswerk Steiermark unter 
marketing@hilfswerk-steiermark.at 
Web: www.hilfswerk.at/bewegt-altern

Bewegung schenkt Lebensqualität

Aus den Vereinen | Gesundheit
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Aktuelles aus der Feuerwehr 
Eichkögl
Rückblick auf einen ereignisreichen 
Sommer 2026
Die Sommermonate haben der Frei-
willigen Feuerwehr Eichkögl wieder 
einiges abverlangt – und gleichzei-
tig viele schöne Momente beschert. 
Einsätze, Ausbildungen, Bewerbe, 
ein gelungenes Feuerwehrfest und 
gleich mehrere freudige Anlässe in 
unserer Kameradschaft: Es war, wie 
so oft, ein Sommer voller Höhen 
und zahlreicher gemeinsamer Ein-
satzstunden. Wir möchten Ihnen an 
dieser Stelle einen Überblick über 
das Geschehen der vergangenen 
Wochen geben.

Einsatzgeschehen im Sommer
Auch in den Sommermonaten wur-
de unsere Mannschaft zu mehreren 
technischen Einsätzen alarmiert. 
Neben einer Fahrzeugbergung und 
einem schweren PKW-Unfall mit ver-
letzter Person mussten wir auch zu 
einer Menschenrettung ausrücken: 
Eine Person war in einem Garagen-

tor eingeklemmt und benötigte 
rasche Hilfe. Gemeinsam mit der 
FF Edelsbach und dem Notarzthub-
schrauber konnte auch in diesem 
Fall schnell und koordiniert geholfen 
werden.
Ein weiterer schwerer Verkehrs-
unfall ereignete sich in Erbersdorf. 
Auch hier konnte der verletzten Per-
son rasch, unter Zuhilfenahme des 
Notarzthubschraubers, geholfen 
werden. 
Einsätze wie dieser verdeutlichen, 
wie wichtig das reibungslose Zu-
sammenspiel zwischen den Einsatz-
organisationen ist – und dass gut 
ausgebildete Kameradinnen und 
Kameraden im entscheidenden Mo-
ment den Unterschied machen.

Ausbildung und Übungen
Abseits der Einsätze wurde der Som-
mer genutzt, um intern an der Ein-
satzfähigkeit zu arbeiten. 

Ein Schwerpunkt lag auf der Men-
schenrettung bei Verkehrsunfällen: 
Der richtige Umgang mit dem Gerät, 
ein schneller und vor allem sicherer 
Zugriff auf eingeklemmte Personen 
– das sind Fertigkeiten, die im Ernst-
fall keine Zeit für Fehler lassen und 
daher regelmäßig in der Mannschaft 
geübt werden müssen.
Neu in unserem Abschnitt ist außer-
dem ein Notstromaggregat, das vom 
Landesfeuerwehrverband für Black-

out-Situationen und ähnliche Lagen 
angeschafft wurde. Auch hier stand 
eine interne Schulung auf dem Pro-
gramm, um den sicheren und kor-
rekten Umgang sicherzustellen. 

Landesbewerb in St. Margarethen 
– 27. Juni
Der sportliche Höhepunkt des Som-
mers fand nicht in den USA bei der 
Fußballweltmeisterschaft, sondern 
Ende Juni direkt in unserer Um-
gebung statt: Beim Feuerwehrleis-
tungsbewerb in St. Margarethen an 
der Raab – bei unseren Nachbarn – 
kämpfte unsere Wettkampfgruppe 
mit vollem Einsatz und gewohnter 
Leidenschaft um das Leistungsab-
zeichen und die Qualifikation für 
den Bundesbewerb. Der Einsatz 
wurde belohnt: Kevin Vollmaier und 
Lorenz Puntigam erkämpften das 
Abzeichen in Bronze, Alina Eder das 
Abzeichen in Silber. Alinas Leistung 
verdient dabei besondere Erwäh-
nung – sie ist erst die dritte Frau in 
der Geschichte unserer Feuerwehr, 
der dieses Abzeichen gelungen ist. 
Herzlichen Glückwunsch an alle drei!

Freiwillige Feuerwehr

Gemeinsam für unsere Sicherheit
FREIW. FEUERWEHR
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Wasserwehr-Leistungsbewerb in 
Feldbach – 4. und 5. September
Nicht nur am Land, sondern erst-
mals auch am Wasser waren Ka-
meradinnen und Kameraden der FF 
Eichkögl im Einsatz. Anna Tappauf, 
Peter Grassmugg und Ulrich Neu-
hold nahmen am Landeswasser-
wehr-Leistungsbewerb am 4. und 
5. September in Feldbach teil – und 
das mit Erfolg: Alle drei trotzten die 
Strömungen der Raab und erruder-
ten das Bronze-Abzeichen im Zillen-
Zweier. Ein toller Auftritt und ein 
schönes Zeichen, dass das Engage-
ment unserer Mitglieder weit über 
den klassischen Feuerwehrdienst in 
unserem direkten Einsatzgebiet hin-
ausgeht. 

Tag der Jugend
Eine Feuerwehr, die in die Zukunft 
denkt, investiert in ihren Nach-
wuchs. Der Tag der Jugend bot 
Kindern die Möglichkeit, das Feuer-
wehrwesen hautnah und spielerisch 
kennenzulernen – anhand prakti-
scher Übungen, die Lust auf mehr 

machen sollen. Die FF Eichkögl freut 
sich laufend über interessierte Ju-
gendliche, die dem Verein beitreten 

möchten. Solche Tage sind ideal, um 
hinter die Kulissen zu blicken und 
die Leidenschaft für die Freiwillige 
Feuerwehr und die Kameradschaft 
zu entfachen. Wer Interesse hat – 
einfach melden, wir freuen uns über 
jeden Zuwachs!
  
Feuerwehrfest am 15. August
Am 15. August fand wieder unser 
alljährlicher Frühschoppen statt – 
und er war einmal mehr ein voller 
Erfolg. Bei bestem Wetter, saftigen 
Grillhendln und toller musikalischer 
Umrahmung durften wir zahlreiche 
Gäste und Freunde in der Festhalle 
fidelium begrüßen. Ein großes Dan-
keschön gilt allen Besucherinnen 
und Besuchern, die diesen Tag zu 
dem gemacht haben, was er war. 
Ein noch größeres Dankeschön ge-
bührt jedoch den vielen Helferinnen 
und Helfern im Hintergrund: Kame-
radinnen und Kameraden sowie ihre 
Partner und Familien haben wieder 
ihr Bestes gegeben, um jeden Gast 
kulinarisch zu verwöhnen. Der un-
ermüdliche Einsatz und die vielen 
investierten Stunden sind keine 
Selbstverständlichkeit – wir sind da-
für aufrichtig dankbar.

Vereinsleben und Gemeinschaft
Eine Feuerwehr ist nur so stark wie 
die Gemeinschaft, in der sie verwur-
zelt ist – und dieser Sommer hat ge-
zeigt, wie lebendig das Vereinsleben 

in Eichkögl ist. Gleich zwei Vereine 
feierten in den Sommermonaten ihr 
100-jähriges Bestehen: der ÖKB und 
der Musikverein Eichkögl.
Das Trio macht am 27. September 
die Pfarre Eichkögl komplett: Diese 
feiert ihr 100-jähriges Bestehen, und 
wir freuen uns, bei dieser Veranstal-
tung den Pfarrverein unterstützen 
zu dürfen. Schön zu sehen, wie sehr 
der Zusammenhalt der Vereine in 
Eichkögl gelebt wird – und was mög-
lich ist, wenn man gemeinsam an-
packt.

Ehrungen und besondere Anlässe
Im Sommer gab es heuer auch vie-
le persönliche Anlässe zum Feiern. 
Im Rahmen der Fahrzeugsegnung 
in Berndorf wurden zwei Kamera-
den für ihre langjährige Treue zur FF 
Eichkögl ausgezeichnet: Christoph 
Kien für 25 Jahre und Josef Gerger 
für beeindruckende 70 Jahre Mit-
gliedschaft. Herzlichen Dank an bei-
de für ihren unermüdlichen Einsatz!

Besonders freudig war der Sommer 
aber auch abseits der Feuerwehr: 
Gleich drei Kameradinnen bzw.  Ka-
meraden haben geheiratet. Michael 
Neuhold heiratete seine Sabine Sau-
seng, Lukas Grassmugg seine Carina 
Beck und Jasmin Neuhold gab An-
dreas Proß das Jawort. Es war uns 
eine besondere Ehre, den Brautpaa-
ren an ihren schönsten Tagen die 
Ehre zu erweisen. Wir wünschen al-
len dreien von Herzen alles Gute für 
den gemeinsamen Weg!

Freiwillige Feuerwehr
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Der Sommer 2026 hat einmal mehr 
gezeigt, was die Freiwillige Feuer-
wehr Eichkögl ausmacht: Menschen, 
die nicht nur im Ernstfall füreinan-
der da sind, sondern auch im Alltag 
zusammenhalten – bei Übungen, 
Bewerben, Jubiläen und Hochzeiten. 
All das wäre nicht möglich ohne den 
freiwilligen Einsatz jedes einzelnen 
Mitglieds und das Verständnis der 
Familien, die dieses Engagement 
Tag für Tag mittragen. Unser Dank 
gilt daher nicht nur unseren Kame-
radinnen und Kameraden, sondern 
auch Ihnen – der Bevölkerung von 
Eichkögl – für das Vertrauen und 
die Unterstützung, die wir täglich 
erfahren dürfen. Denn eine funktio-
nierende Feuerwehr ist nur so stark 
wie die Gemeinschaft, die hinter ihr 
steht.

Gut Heil! 
HBI Christian Donnerer

Freiwillige Feuerwehr



35

Vorweihnachtliche 
Herbstausstellung bei designSilvia
Am 7. und 8. November 2026 lädt 
designSilvia wieder zur vorweihnacht-
lichen Herbstausstellung in den ORI-
GINALSHOP EICHKÖGL.

Entdecken Sie die neuesten Schmuck-
kreationen, inspiriert von den war-
men Farben, und eleganten Nuancen 
des Herbstes – Trendfarben 2026 in 
tiefem Bordeaux und edle, Brauntöne 
bis hin zu stimmungsvollen, zeitlosen 
Farbkombinationen.

Ein besonderes Highlight erwartet 
die Besucher bei der Verlosung eines 
exklusiven designSilvia Adventska-
lenders im Wert von 400 Euro. Doch 
damit nicht genug: An beiden Tagen 
warten kleine besondere Überra-
schungen auf die Besucher.

Lassen Sie sich von außergewöhn-
lichen Schmuckstücken inspirieren, 
entdecken Sie die neuen Kreationen 
und genießen Sie bei Design Silvia 
eine stimmungsvolle Einstimmung auf 
die schönste Zeit des Jahres.

Silvia Kienreich
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60. Geburtstag
Neuhold Elisabeth
Köhler Elisabeth
 
65. Geburtstag
Lorber Werner
Bracic Günther
Ulrich Karl Peter
Kien Helmut
Leinschitz-Di Bernardo Anton Gottfried
Reich Monika Edith Karla

70. Geburtstag
Hausleitner Roswitha
Fuchs Alois
Fleischhacker Ingeborg Josefa

75. Geburtstag
Marbler Blasius
Monschein Friedrich
Auner Alois
Fischer Kurt

80. Geburtstag
Scheer Johann
Miesmer Richard Friedrich

85. Geburtstag
Gölles Alfred
Monschein Anton

90. Geburtstag
Fuchs Gertrude

96. Geburtstag
Temmel Theresia

Goldene Hochzeit
Heide Margareta & Walter Karl Lorber

Diamantene Hochzeit
Anna Maria & Alois Schröck

Jubilare und Gratulanten
GRATULATIONEN

Tabatabaei Zavreh Seyed Abdollah 
Eichkögl, 71 Jahre

Zieser Johann 
Eichkögl, 64 Jahre

Stern Johann 
Mitterfladnitz, 69 Jahre

Timischl Maria 
Mitterfladnitz, 89 Jahre

Reimerth Walter 
Mitterfladnitz, 97 Jahre

GEBURTEN

STERBEFÄLLE

v.l.n.r. GR Franz Tappauf, Johann Scheer, Alois Schröck, Anna Maria Schröck, Gertrude Fuchs, 
Anton Monschein, Alfred Gölles, BGM Heinz Konrad

Sampt Elina 
Eichkögl

Ladenstein Jara 
Erbersdorf

Wachtler Mark 
Eichkögl

Malec Theo 
Mitterfladnitz


